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Viel los im Advent

Vom ersten Advent bis zu 
den Weihnachtsfeiertagen 
wird am Achensee zu vielen 
Veranstaltungen geladen. So 
wird die Wartezeit auf das 
Christkind mit Konzerten, Ad-
ventmärkten, Nikolauseinzü-
gen uvm. verkürzt. 
Alle Termine auf Seite 2

Nachterlebnis

Die Veranstaltung „Nachter-
lebnis am Achensee“ steht im 
Zeichen des guten Zwecks. 
Mit den Einnahmen wird je-
des Jahr ein anderes Museum 
am Achensee unterstützt. Ins-
gesamt wurden schon EUR 
7.500,- an die heimischen 
Museen übergeben. Seite 4

Winter-Tennistraining

In Achenkirch wird den Kin-
dern ein Winter-Tennistrai-
ning angeboten. Patricia oder 
Michael übernehmen das 
Training für die 14 Einheiten 
zu je 90 Minuten.
Bei Interesse kann man sich 
direkt bei den Trainern anmel-
den. Alle Infos auf Seite 7

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Dezember 2015

Die Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg, Wiesing und der Tourismusverband Achensee
sowie die gesamten Gemeinderäte und Mitarbeiter wünschen allen Mitbürgern besinnliche und frohe 
Weihnachten. Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Vereine und Institutionen für ihre Tätigkeiten im 
abgelaufenen Jahr. Gesundheit, Glück und Eintracht wünschen wir für das kommende Jahr 2016.

Die Bürgermeister Stefan Messner, Josef Hausberger, Helmut Margreiter, Alois Aschberger
TVB Obmann Johannes Entner und TVB Direktor Martin Tschoner
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Regionales

01. - 27.12.
Tiroler Bergweihnacht im 
Sixenhof Heimatmuseum 
Achental in Achenkirch  
bis 23.12. Sa, So und Fei-
ertag geöffnet, 24.12. bis 
27.12. täglich geöffnet | 13.00 
bis 16.30 Uhr (letzte Vorfüh-
rung) | Eintritt: EUR 5,50, Kin-
der (6 - 15 Jahre) EUR 2,50
01. - 24.12.
Adventzauber in Steinberg 
nähere Infos siehe Seite 15
Di, 01./15./22.12.
Rorate | 06.00 Uhr | Marien-
kirche in Maurach
Di, 01./08./15./22.12.
Rorate | 06.00 Uhr | Pfarrkir-
che Wiesing
Do, 03./10./17.12.
Rorate | 06.30 Uhr | Annakir-
cherl in Achenkirch
Do, 03.12.
Achensee Nikolaus in Per-
tisau und Maurach | 17.00 
Uhr | Schifffahrt mit dem Hl. 
Nikolaus und seinem Gefol-
ge von Pertisau zum Steg 
Buchau (17.30 Uhr). An-
schließend Fackelwanderung 
zur Achenseer Museumswelt 
in Maurach
04. - 26.12.
Seeweihnacht am Achen-
see - Rundfahrt mit Christ-
kindlmarkt auf der MS 
Stadt Innsbruck | Abfahrt 
ab Pertisau: 4./11./18.12. 
um 16.00 Uhr, 18.30 Uhr; 
5./6./8./12./13./19./20.12. um 
13.30 Uhr, 16.00 Uhr, 18.30 
Uhr; 21./22./23./25./26.12. 
um 15.00 Uhr | Preis pro Per-
son: EUR 22,- (Kinder zahlen 
die Hälfte) | Reservierung er-
forderlich Tel. 05243/5253
Fr, 04.12.
Teufeltanz des Sea-
kar-Pass beim Weihnachts-
haus Christlum | 18.00 Uhr | 
Skilehrerstüberl Achenkirch
Fr, 04.12.
Nikoloschießen | 19.00 Uhr | 
Schützenheim der Schützen-
gilde Achenkirch
5./6./8./12./13./19./20.12. 
Achensee Weihnacht - Ad-
ventmarkt beim Fischergut 
in Pertisau | 15.00 - 20.30 
Uhr | Krippenausstellung der 
NMS Achensee, Handwerks-
kunst, Adventmusik, Trad. 
Köstlichkeiten
Sa, 05./12./19.12.

Adventveranstaltungen am Achensee 
Änderungen vorbehalten! Details auf www.achensee.com

Weihnachten wia friaga... 
auf der MS Tirol mit Musik 
von der Gruppe „Tanzig“ | 
Abfahrt in Pertisau um 16.30 
Uhr | Preis pro Person: EUR 
21,- (Kinder zahlen die Hälfte) 
Reservierung erforderlich Tel. 
05243/5253
Sa, 05.12.
Adventmarkt ab 16.00 Uhr 
und Nikolauseinzug ab 
18.00 Uhr in Pertisau | Gast-
haus Dorfwirt in Pertisau
Sa, 05.12.
Nikolauseinzug in Achen-
kirch | 17.00 Uhr | Mehr-
zweckhalle
So, 06.12.
Adventhoftag beim „Nazen“ 
in Wiesing | 10.30 - 17.00 
Uhr |  Christbaumverkauf, 
weihnachtlich Gebasteltes, 
Verschiedenes aus Holz usw. 
Der Reinerlös geht an die 
„Dorfhilfe Wiesing“ und wird 
für die Kirchenorgelrenovie-
rung zur Verfügung gestellt.
So, 06.12.
Hexentanz des Guggala 
Pass und Inferno Diabolus  
18.30 Uhr | vor dem Gemein-
dehaus in Wiesing
So, 06.12.
Nikolauseinzug beim Weih-
nachtshaus Christlum | 
17.00 Uhr | Skilehrerstüberl in 
Achenkirch
Di, 08.12.
Museumsweihnacht in 
der Achenseer Museums-
welt in Maurach | ab 12.00 
Uhr | Eröffnung der „Wiles-

co-Welt“, Neues vom Erfin-
der Peter Stöckl, Heimische 
Handwerkskunst, Buntes 
Kinderprogramm mit Kekse 
backen, Heimische Schman-
kerl, Weihnachtsmarkt, Jod-
lerwirts-Trio,   Gesangsgrup-
pe „Zillachtol G‘song“
12. und 13.12.
Christkindlmarkt | ab 14.00 
Uhr | Camping Schwarzenau 
in Achenkirch
Sa, 12.12.
Advent im Vitalberg in Per-
tisau | ab 17.00 Uhr | Weih-
nachtliche Spezialitäten und 
musikalische Umrahmung 

durch den „Unterinntaler So-
atnriß“
Sa, 12.12.
4. Achensee´r Benefiz Ad-
ventsingen | Mehrzweckhal-
le Achenkirch | ab 15.00 Uhr 
Adventhoangascht bei Kaffee 
und Kuchen mit Krippenaus-
stellung | um 17.00 Uhr Ad-
ventsingen mit Die Anklöpf-
ler, Die jungen Achentaler, 
Achenkircher Weisenbläser, 
Stoaberger Klarinettenmusi   
Eintritt: ab 17.00 Uhr | EUR 
15,- | Kartenvorverkauf bei 
Miteinander am Achensee 
Tel. 0664/5127475
So, 13./20.12.
Advent im Vitalberg in Per-
tisau | ab 15.30 Uhr | Weih-
nachtliche Spezialitäten und 
musikalische Umrahmung 
durch „Robert vom Achen-
see“
So, 13.12.
Besinnlicher 3. Advent mit 
weihnachtlicher Musik und 
Leckereien beim Weih-
nachtshaus Christlum | ab 
17.00 Uhr | Skilehrerstüberl in 
Achenkirch
Mi, 16.12.
Rorate | 06.30 Uhr | Dreifal-
tigkeitskirche in Pertisau |  

Für musikalische Umrah-
mung sorgt traditionsgemäß 
der „HOAMATGSONG - 
Christine, Gerlinde und Mar-
kus“! Im Anschluss an das 
Rorate lädt Familie „Kirch-
mair - Hotel Wagnerhof“ alle 
Kirchgänger zum gemein-
samen Frühstück und ad-
ventlichen Beisammensein 
mit weihnachtlichen Klängen 
vom Hoamatgsong recht 
herzlich ein.
16./22.12.
Keksebacken in der Bä-
ckerei Adler in Achenkirch 
14.30 - 16.30 Uhr | Erleben 
Sie den Weg vom Teig zum 
Weihnachtsgebäck mit Bä-
ckermeister Alexander.
Fr, 18.12.
Weihnachtskonzert der 
Landesmusikschule Jen-
bach-Achental | 19.00 Uhr | 

Pfarrkirche Wiesing | Zu hö-
ren sind Solisten und Ensem-

bles aus den verschiedenen 
Instrumental- und Vokal-
klassen. Umrahmt wird das 
Konzert von Hois Egerbacher 
mit besinnlichen Texten zur 
Weihnachtszeit. | Eintritt frei!
Sa, 19.12.
Advent im Vitalberg in Per-
tisau | Weihnachtliche Spe-
zialitäten und musikalische 
Umrahmung durch den „Un-
terinntaler Soatnriß“ ab 17.00 
Uhr. Besuch der Achentaler 
Anklöpfler ab 20.00 Uhr
So, 20.12.
Kleines Weihnachtsthea-
terstück der Heimatbüh-
ne Achenkirch | 16.30 Uhr | 
Mehrzweckhalle Achenkirch
So, 20.12.
Besinnlicher 4. Advent mit 
weihnachtlicher Musik und 
Leckereien beim Weih-
nachtshaus Christlum | ab 
17.00 Uhr | Skilehrerstüberl 
Hochalmlifte Christlum in 
Achenkirch
Do, 24.12.
Besinnlicher Weihnachts-
abend im Hotel Fischerwirt 
in Achenkirch | 18.00 - 21.00 
Uhr | mit Tiroler Köstlichkeiten 
und internationalen Gerich-
ten | Tischreservierung erfor-
derlich unter Tel. 05246/6258
Sa, 26.12.
Weihnachtskonzert | 16.00 
Uhr | Dreifaltigkeitskirche in 
Pertisau | Gruppen: Familien-
dreigesang Kröll aus Mayrho-
fen, Brandenberger Anklöpf-
ler, Stoaberger Stubenmusik, 
Fallbachmusig - Innsbruck/
Achenkirch, Harald Ober-
lechner - Zither, Sprecherin: 
Veronika Soier-Egner | Eintritt 
freiwillige Spenden!
Mo, 28.12.
Russische Weihnacht mit 
den Don Kosaken | 20.00 
Uhr | Dreifaltigkeitskirche 
in Pertisau | VVK EUR 17,-, 
Abendkasse EUR 19,- | Kar-
tenvorverkauf Infobüro Perti-
sau Tel. 05243/4307-0
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Ab diesem Winter ist die beliebte Tirol Snow Card in allen 
Skigebieten am Achensee - Hochalmlifte Christlum, Kar-

wendel-Bergbahn und Rofanseilbahn - gültig.
Verkaufsstellen sind unsere Skigebiete keine, somit ist die 
Spieljochbahn in Fügen die nächstgelegene Verkaufsstelle. 

Alle Infos unter www.snowcard.tirol.at

Tirol Snow Card Es wächst und blüht...

Schon im Frühjahr 2015 
pflanzten SchülerInnen der 
ersten und zweiten NMS 
Achensee Sonnenblumen 
und verschiedene Blumen, 
um einen weiteren Lebens-
raum für Bienen und andere 
Insekten zu schaffen. 

Im Herbst hat sich nun eine 
Schulgartengruppe gebil-

det. Betreut werden sie von 
Fr. Knapp und Fr. Mali. Die 
Planung und die Vorarbeiten 
für das nächste Gartenjahr 
haben schon begonnen. Vol-
ler Elan und Eifer wird in der 
Freizeit umgegraben, gejätet 
und gepflanzt. 

Das Ergebnis wird mit Span-
nung im Frühling erwartet.

v.l. Mathias, Ira, Anna, Magdalena, Maria, Carmen. Es fehlen: Julia und 
Zlatko

Sammeln gehen – Herz beweisen
Anfang Mai 2015 sammelten 24 Schü-
lerInnen der NMS Achensee für die 
„Krebshilfe Tirol“. Über EUR 1.000,- 
wanderten an einem Wochenende in die 
Sammelbüchsen. 

Am 30. September 2015 wurden in Inns-
bruck jene Sammler ausgezeichnet, die 
ein besonders hohes Ergebnis zusam-
men gebracht hatten. Aus der NMS 
Achensee waren dies: Anfang Mario, 
Vukelic David und Radu Florian Daniel. 
Da in ganz Tirol die SchülerInnen unter-
wegs waren, konnte sich die Krebshilfe 

Tirol über EUR 77.000,- freuen. Danke 
an alle fleißigen Helfer, wie Spender. 

Am ersten Oktoberwochenende waren 
wieder, die teilweise gleichen Jugend-
lichen unterwegs, um für das „Aufbau-
werk der Jugend“ in Innsbruck aktiv zu 
werden. Das Aufbauwerk bietet Ausbil-
dungs- sowie Arbeitsplätze für junge be-
hinderte TirolerInnen an. 
Die Straßensammlung ist eine große 
finanzielle Unterstützung. Nochmals 
DANKE an alle engagierten Sammler für 
euren Einsatz!

Krebshilfe Auszeichnung für Daniel, David und 
Mario

Internationaler Skiarea-Sommertest - Verleihung der Sommer-Awards 2015
Das Team des internationa-
len Skiareatests unter der 
Leitung von Klaus Hönigs-
berger war in der vergange-
nen Sommersaison wieder 
unterwegs und nahm diver-
se Tourismusdestinationen 
im europäischen Alpenraum 
anonym unter die Lupe. Zahl-
reiche Gäste aus der Politik, 
Seilbahn- und Tourismus-
branche verfolgten gespannt 
die Verkündung der Ergeb-
nisse: 

„Aufsteiger des Jahres“ ist 
die Achenseeschiffahrt, die 
nach achtmonatigem Umbau 
das Motorschiff Tirol wieder 
pünktlich vor der Sommersai-
son in Betrieb genommen hat. 

Am Freitag, den 23. Oktober 
2015 wurden im eleganten 
Ambiente des Strandhotel 

Entner in Pertisau am Achen-
see die begehrten Som-
mer-Awards verliehen. 

Tirols größter See und seine 
fünf malerischen Ferienorte 
präsentieren sich im Som-
mer als wahres Urlaubspara-
dies. Nicht nur ein Familien-, 
Wander- oder Laufparadies, 
hier kommen Wasserratten 
genauso auf ihre Kosten wie 
Naturliebhaber, Abenteu-
rer oder Ruhesuchende. Ein 
unbeschwerter Genuss des 
majestätischen Dahingleitens 
der Schiffe bei der Achen-
seeschiffahrt, es gibt viel zu 
entdecken... 
Frau Kapitän Daniela Neu-
hauser erhielt auch noch eine 
ganz persönliche Ehrung - 
den Award für die „Kapitänin 
des Jahres“.

copyright: skiareatest

Das Landesverwaltungs-
gericht Tirol verlangt die 
Neukonzeption der Rechts-
mittelbelehrungen für Steuer-
vorschreibungen. 
Aus diesem Grund sind die 
Gemeinden gezwungen, ab 
sofort bestimmte Abgaben 
getrennt vorzuschreiben. So 
müssen alle Gebühren die 
per Bescheid vorgeschrieben 
werden (z.B. Müllgebühren, 
Wasser- und Kanalbenüt-
zungsgebühren, Wasserzäh-
lermiete, Hundesteuer, Grab-
benützungsgebühren) auf 
einem eigenen Formular aus-
gedruckt werden und alle an-
deren Abgaben (z.B. Grund-
steuer, Pacht usw.) ebenfalls 
auf einem eigenen Formular. 
Die meisten Steuerpflichtigen 

Wichtige Mitteilung der Gemeinden

erhalten somit zwei Zahl-
scheine zugestellt, die auch 
getrennt eingezahlt werden 
müssen. 

Diese Umstellung bedeutet 
einen erheblichen Mehrauf-
wand bei der Erstellung der 
Quartalsabrechnung für die 
Gemeinden, ist aber leider 
unumgänglich. Wir ersuchen 
daher um Verständnis für die-
se Maßnahme!
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Tourismusverband Achensee

Achensee Fanclub Ricarda Haaser

Beim Ski-Weltcupauftakt in Sölden am 24. Oktober wurde 
Ricarda Haaser von ihren Achenseer Fans unterstützt. Die 
Fanclubgilde hatte im Fanbereich beste Sicht auf das Ren-
nen und war begeistert von der Atmosphäre. Ricarda ließ es 
sich nicht nehmen, alle Achenseer zu begrüßen.
Wir wünschen Ricarda weiterhin viel Erfolg im Weltcup!

Am 19. September 2015 
ging das „Nachterlebnis am 
Achensee“ in die fünfte er-
folgreiche Runde.
Auch dieses Jahr ist es wie-
der möglich einen Beitrag zur 
Erweiterung der heimischen 
Museen zu leisten.
Heuer können dem Hei-
matmuseum Sixenhof  EUR  
400,00 als Beitrag für eine 
Brandmeldeanlage über-
reicht werden. Auch erhält 
der Tiroler Steinöl Vitalberg 
EUR 1.500,00 für die An-
schaffung einer seltenen fos-
silen Versteinerung.
Somit wurden aus den bis-
herigen Erlösen dieser be-
sonderen Veranstaltung am 
Achensee insgesamt EUR 
7.500,00 an die vier heimi-

schen Museen übergeben.
Die beim Nachterlebnis am 
Achensee teilnehmenden 
Betriebe – Heimatmuseum 
Sixenhof, Notburga Muse-

um, Achenseer Museums-
welt, Tiroler Steinöl Vitalberg, 
Achenseeschiffahrt, Achen-
seebahn, Rofanseilbahn 
und Karwendel-Bergbahn  – 

möchten sich bei dieser Ge-
legenheit bei allen Besuchern 
und Sponsoren bedanken. 
Ohne sie wäre diese Unter-
stützung der Museen rund 
um den Achensee nicht mög-
lich.
Im nächsten Jahr findet das 
„Nachterlebnis am Achen-
see“ am Samstag, den 17. 
September 2016 bei hoffent-
lich schönem Wetter statt, 
wobei die Museen bereits 
um 15.00 Uhr ihre Tore für 
die Besucher öffnen werden. 
Es wäre schön, wenn wieder 
recht vielen Einheimischen 
und Gästen mit dieser Ver-
anstaltung die Sehenswür-
digkeiten der Region Achen-
see näher gebracht werden 
könnten.

Nachterlebnis am Achensee - Scheckübergabe

v.l. Josef Fankhauser, Traudlinde Hirschbrich (Notburga Museum), Gabi 
und Hermann Albrecht (Tiroler Steinöl Vitalberg), Franz Waldhart (Sixen-
hof - Heimatmuseum Achental), Erwin Unterkircher, Martin Mittempherger 
(Achenseer Museumswelt)

Die Teilnehmer des Silvester-
schwimmens verabschieden 
sich mit einem Sprung ins 
kalte Nass vom alten Jahr. 
Wer dieses Ereignis nicht ver-
säumen möchte kommt am 
31. Dezember ab 12.30 Uhr 
zum „Black Divers Silvester-

Frostiges Spektakel zum 
Jahresabschluss

schwimmen“ an die Seeufer-
promenade/Hotel Post am 
See in Pertisau.
Wer sich überwindet selbst 
dabei zu sein, meldet sich bis 
30.12. beim TVB Achensee 
Tel. 05246/5300-0 an. Nenn-
geld: EUR 15,00

First Responder und Friedenslichtaktion Rotes Kreuz
Seit März diesen Jahres ist 
das „First Responder Achen-
see“ System des Roten Kreu-
zes im Dienst und hat sich in 
dieser Zeit bereits bestens 
bewährt. Ausgestattet mit 
einem Notfallrucksack, Defi-
brillator und Funkgerät wer-
den in den Orten Achenkirch 
und Pertisau Mitglieder des 
Roten Kreuzes zu Notfällen 
alarmiert. Die Aufgabe eines 
First Responders ist es, die 
Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes mit sani-
tätsdienstlichen Maßnahmen 
zu überbrücken und eine ers-
te qualifizierte Rückmeldung 

an die anrückenden Kräfte zu 
geben. Mehr als 150 mal wur-
den die Sanitäter des Roten 
Kreuzes in den letzten Mona-
ten so zu Einsätzen berufen. 
Eine weitere Neuerung des 
Roten Kreuzes stellt auch die 
Fahrzeugnachbesetzung dar. 
Dies geschieht, wenn sich 
das im Dienst befindliche 
Rettungsfahrzeug bereits an-
derweitig gebunden ist und 
es in der Region Achensee 
zu einer weiteren Anforde-
rung eines Rettungsmittels 
kommt.

Gerne dürfen wir auch auf 

unsere Friedenslichtaktion 
am 24. Dezember hinweisen. 
Bei dieser Gelegenheit kön-
nen sich Interessierte auch 
über sämtliche Leistungen 
des Roten Kreuzes informie-
ren. Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren kann 
man sich in der Ortsstelle 
Achensee das Friedenslicht 
abholen und außerdem auch 
noch einige Köstlichkeiten 
wie Tee oder Glühwein ge-
nießen. Hierbei dürfen wir 
uns herzlich bei der Sparkas-
se Achenkirch bedanken, die 
diese Speisen und Getränke 
zur Verfügung stellt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team des Roten Kreuzes 
Achensee und wünscht all 
seinen Partnern eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit.
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Gemeinde Achenkirch

Einsteigen, abheben und 
sich frei fühlen. Wer diesen 
besonderen Moment erle-
ben und dabei aus luftigen 
Höhen den Blick über die tief 
verschneite Landschaft am 
Achensee genießen möchte, 
sollte sich die „1. Internatio-
nalen Ballontage Achensee“ 
vom 6. bis 13. März 2016 
vormerken.

Ab dem 7. März steigen die 
bunten Heißluftballone bis zu 
zwei Mal täglich in Achen-
kirch zu Passagierfahrten in 
den Winterhimmel auf. Das 
Ticket beinhaltet neben dem 
Auf- und Abbau, der Ballon-
fahrt und dem Rücktransport 
zum Ausgangspunkt auch die 
traditionelle „Taufzeremonie“ 

1. Internationale Ballontage 
Achensee

mit Urkundenübergabe.
Besonderer Tipp für Ro-
mantiker: Am 8. März fin-
det der „1. Nightglow“ statt. 
Dann glühen die erleuchteten 
Himmelsstürmer in der Dun-
kelheit um die Wette und set-
zen damit das Nordufer von 
Tirols größtem See zauber-
haft in Szene.

Ticket sichern!
Eine Ballonfahrt kostet 
EUR 250,- pro Person. 
Dauer: mindestens 60 min
Maximale Personenanzahl 
pro Ballon: 6

Reservierungen bei Achen-
see Tourismus. E-Mail: info@
achensee.com oder telefo-
nisch unter  05246/5300-0

alpineballooning

Achensee Langlauf-Opening
20. Dezember 2015

Ob Anfänger, Fortge-
schrittene oder Profis... 
zum Achensee Langlauf-
Opening ist jeder herzlich 
eingeladen. Einfach vorbei 
kommen und mitmachen. 

Programm
Treffpunkt ab 09.00 Uhr 
beim Alpen Caravan Park 
Achensee in Achenkirch
- Großer Materialtest der 
führenden Marken Salo-
mon, Atomic und Fischer
- Kostenlose Schnupper-
kurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene (Klassisch 
& Skating), Start: 09.30 Uhr
- Wachsservice und Tipps 
von den Profis
- Gaudi-Biathlon

Reinschnuppern und per-
fektionieren mit Coaches 
wie z.B. Tobias Kammer-
lander – ehemaliger nor-
discher ÖSV-Kombinierer 
und Profisportler. Mit Tipps 
und Tricks, sowie Übungen 
für alle Könnensstufen ge-
ben Profis einen Einblick in 
den Langlaufsport.
Der Gaudi-Biathlon wird 
unter den wachsamen 
Auge von Ernst Reiter 
– einer der erfolgreichs-
ten deutschen Biathleten 
in den 1980er Jahren – 
durchgeführt. 
Ernst Reiter ist zweifacher

Olympiamedaillengewin-
ner – Sarajevo 1984 und 
Calgary 1988. Ausgetragen 
wird die Challenge auf ei-
ner HORA Laser-Biathlon-
anlage mit Kleinkaliberge-
wehr der Firma Anschütz 
– Orginal-Distanz von 50 
Meter mit Patronenknall.

Für genauere Planung 
bitten wir um Anmel-
dung per Telefon unter 
0676/847849100 (Chris-
tian Busslehner) oder per 
E-Mail an christian@buss-
lehner-sports.com.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Weitere Informationen 
bei Sport Busslehner oder 
Achensee Tourismus.

Asylwerber engagieren sich in der Gemeinde

Unsere Asylwerber haben 
sich schon relativ gut bei uns 
eingelebt. Sie haben bereits 
bei verschiedenen Projekten 
bzw. Arbeiten in der Gemein-
de mit sehr viel Engagement 
mitgewirkt. So waren sie z.B. 

Khaled und Saleh beim Laubrechen  Ibrahim, Saleh, Husem und Ahmed mit unserem Waldaufseher Robert

mit unserem Waldaufseher 
im Gemeindewald beim „Bo-
schnstreichn“ unterwegs. 
Auch beim Skaterplatz ha-
ben sie ihr Geschick bei der 
Erweiterung der Anlage unter 
Beweis gestellt. 

In der Volksschule haben wir 
sie nicht nur beim „Deutsch-
büffeln“ beobachtet, sie ha-
ben auch bei der Demontage 
der „alten Schultafeln“ ihren 
Mann gestellt. Und alle Jah-
re wieder gehört natürlich im 

Herbst auch das Laub einge-
sammelt. 

Auch hier haben sie mit dem 
„neuen Arbeitsgerät“ eine 
„gute Figur“ gemacht.
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Im Oktober wurde von Frau LR Dr. Beate Palfrader in Beglei-
tung von Frau LAbg. Kathrin Kaltenhauser und dem Vzbgm. 
der Stadt Schwaz, Herrn Martin Wex, unser Haus am Anna-
kirchl unter die „Lupe“ genommen. Gemeinsam mit der Lei-
tung unseres Wohn- und Pflegeheimes hat man sich über die 
Pflege in unserem Heim ein Bild gemacht. Natürlich durfte 
dabei auch ein Besuch bei unseren „kleinen Bewohnern“ des 
Hauses am Annakirchl nicht fehlen. Auch die tolle Rutsche, die 
vom obersten Geschoss in den Garten führt, wurde dabei be-
sichtigt. Leider ist es dabei nur bei der Besichtigung geblieben, 
unsere Kinder hätten sich über eine aktive Nutzung durch die 
Gäste sehr gefreut. Die Besucher waren begeistert von unse-
rem generationenübergreifenden Bauwerk.

Besuch von LR Dr. Beate 
Palfrader

Stefan Tschon aus Achenkirch darf 
sich über ein Samsung Galaxy Tab 
4 freuen. Alle zwischen 14 und 27 
Jahren, die sich bei einem kosten-
losen Beratungsgespräch in der 
Raiffeisenbank Achenkirch über die 
verschiedensten Zahlungsverkehrs-, 
Vorsorge- und Ansparprodukte der 
Raiffeisenbank Achenkirch informier-
ten, nahmen an der Verlosung teil. 
Überreicht wurde dem glücklichen 
Gewinner der Preis von Matthias Kü-
nig, Raiffeisenbank Achenkirch und 
Umgebung.

Tabletgewinner steht fest!

Lebenswerk, Entrepreneur und Vorbild 
des Jahres. 

Alle 18 Preisträger im Überblick finden 
Sie auf www.leadersoftheyear.at

Alles, was Rang und Namen in der ös-
terreichischen Gastronomie und Hotel-
lerie hat, traf sich am 19. Oktober 2015 
im Palais Coburg in Wien, um die Besten 
der Besten ihrer Branche auszuzeich-
nen. Bereits zum sechsten Mal wurde 
der begehrte LEADERS OF THE YE-
AR-Award heuer an 18 Vordenker und 
Visionäre der Branche in 17 Kategorien 
vergeben – und geht in der Kategorie Ar-
beitgeber 2015 an das Posthotel Achen-
kirch.

Das Posthotel Achenkirch ist der Ge-
winner in der Kategorie „Arbeitgeber 
des Jahres“: Es setzte sich erfolgreich 

gegen seine Mitbewerber, Spa Therme 
Blumau in Bad Blumau sowie Park Hyatt 
Vienna in Wien, durch. Das sagt die Jury: 
Wenn der dienstälteste Mitarbeiter des 
5-Sterne-Wellness-Resorts bereits sein 
23-jähriges Jubiläum gefeiert hat und 
das Unternehmen unzählige Auszeich-
nungen für Mitarbeiter-Engagement ver-
buchen kann, dann spricht das eine ein-
deutige Sprache. Mit dem betrieblichen 
Gesundheitswesen und den Vergünsti-
gungen für die insgesamt 150 Mitarbei-
ter zählt das Posthotel Achenkirch zu 
den Spitzenarbeitgebern der Branche. 
Den begehrten Award nahm der Chef 
des Posthotels Achenkirch, Karl Reiter, 
persönlich entgegen.

Zum Award:
Das internationale Fachmagazin 
ROLLING PIN ehrt jedes Jahr jene Per-
sonen, die die Gastronomie- und Hotel-
lerielandschaft mit Mut, Innovation und 
Kreativität entscheidend geprägt haben. 
Der LEADERS OF THE YEAR-Award 
zeichnet sich durch ein faires Voting-
verfahren aus: Denn es sind die Mitar-
beiter aus der Gastronomie und Hotel-
lerie selbst, die ihre ganz persönlichen 
Leader auf www.leadersoftheyear.at 
nominierten. Eine hochkarätig besetzte 
Fachjury fällte die finale Entscheidung, 
wer 2015 den Titel LEADER OF THE 
YEAR in seiner Kategorie tragen darf. 
Drei Leaders-Statuen wurden ohne zu-
sätzliches Votingverfahren überreicht: 

Leader of the Year-Award 2015
Das Posthotel Achenkirch ist Arbeitgeber des Jahres

Den Landeslehrlingswettbewerb 2015 der Köche/Köchin-
nen hat Stefanie Hölzl gewonnen. Die Achenkircherin ist 
Landessiegerin und kann sich über das Preisgeld in der 
Höhe von EUR 600,- freuen, welches von der Raiffeisen 
Werbung Tirol zur Verfügung gestellt wird. Derzeit absolviert 
Stefanie im dritten Lehrjahr eine Ausbildung zur Köchin im 
Hotel Das Kronthaler in Achenkirch.

Im Bild: Die Gewinnerin Stefanie Hölzl mit Martin Kronber-
ger von der Raiffeisenbank Achenkirch bei der Überrei-
chung des Gewinns.

Glücklicher Lehrling
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Die Gemeinde 
Achenkirch gratuliert

Geburt
Greta Moser 

Geburtstage
50 Jahre
Lydia Feichter
Bettina Kern
Sonja Maurer
60 Jahre
Johann Dornauer
Herbert Lentner
70 Jahre
Helene Tschon
75 Jahre
Aloisia Reitmair
80 Jahre 
Johann Egger
85 Jahre
Josef Schütz
90 Jahre
Karolina Kern
91 Jahre
Maria Bischofer
94 Jahre
Heinrich Geissler
Aloisia Pöll

Wir gedenken unse-
rem Verstorbenen
Josef Schmidhofer 
im 82. Lj.

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden 
sein, bitten wir Sie um 
rechtzeitige kurze te-
lefonische Verständi-
gung im Gemeindeamt 
(05246/6247-14).

Standesfälle

Dienstag, 15. Dezember 2015, 18.00 bis 19.00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung 
durch RA Dr. Erich Janovsky
Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal der Ge-
meinde Achenkirch – Anmeldung bis spätestens Freitag, 
den 11. Dezember 2015 im Gemeindeamt Achenkirch

Bürger Service - Termine

Unsere Lehrlinge haben groß 
abgeräumt und konnten sich 
in der Rangliste im Bezirk auf 
dem obersten Treppchen des 
Podestes platzieren. Mit den 
erbrachten Leistungen wurde 
wieder ein sehr hohes Ausbil-
dungsniveau  bewiesen. Bei 
der Abschlussfeier im Haus 
der Wirtschaft wurde dies 
von GF Stefen Bletzacher 
sowie von Bezirksobmann 
Franz Hörl und LAbg. Her-
mann Weratschnig beson-
ders hervorgehoben. 

Natürlich gilt in diesem Zuge 
ein spezieller Dank den Lehr-
betrieben sowie den Ausbild-
nern. Aber auch die Eltern 
dürfen wir nicht vergessen, 
die unsere Jugendlichen im-
mer wieder ermuntern eine 

Lehrlingswettbewerb WK Schwaz

Lehre zu machen. 
Wir können nur hoffen, dass 
unsere Jugend auch in Zu-

kunft immer den richtigen 
Weg bei ihrer Berufswahl 
trifft.

Achenkirch erfolgreichste Gemeinde im Bezirk

v.l. Pfister Paul (Goldenes Leistungsabzeichen), Höllwart Manuel (2. Platz), 
Mayr Rene (Landessieg), Ortner Stefan (Goldenes Leistungsabzeichen), 
Egger Johannes (Goldenes Leistungsabzeichen), Stefanie Hölzl (Landes-
sieg), Vzbgm. Karl Moser, Troger Nadine (Landessieg sowie 2. Platz Bun-
deslehrlingswettbewerb) und Slawik Veronika (3. Platz)

DANKE! DANKE!
An alle Helfer beim Autounfall vom 8.10.2015 am 

Zollamt Achenkirch:
Der Melder (leider unbekannt), FF- Achenkirch, Achental 
und Eben, Rettung Achensee inkl. alle RK-Mitglieder die 
spontan zur Hilfe kamen, NA Dr. Klingenschmid, NAH-
Team Heli 3, Einsatzleitung RK-Schwaz, Polizei Achen-

kirch, Krisen Interventions Team (KIT) Schwaz.
Herzlichen Dank für Eure professionelle und schnelle Hilfe.

Vergelt‘s Gott, Fam. HEIGL

Wie Euch allen bereits bekannt ist, finden die nächsten Ge-
meinderatswahlen am 28. Februar 2016 statt. Stichtag für 
diese Wahl ist Mittwoch, der 16. Dezember 2015, d.h. dass 
im Wählerverzeichnis jeder Wahlberechtigte eingetragen 
wird, der am Stichtag seinen Hauptwohnsitz in Achenkirch 
hat. In das zu erstellende Wählerverzeichnis werden alle 
Unionsbürger mit Hauptwohnsitzmeldung, die am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsstichtag 28. 
Februar 2000), aufgenommen. Das von der Gemeinde zu 
erstellende Wählerverzeichnis liegt dann vom Dienstag, 05. 
Jänner 2016 bis Dienstag, 12. Jänner 2016 während der 
Amtsstunden im Gemeindeamt Achenkirch auf.

Gemeinderatswahl 2016
Die ersten Informationen aus der Gemeindestube

Der TC Raiffeisen Achenkirch 
ist bestrebt, auch weiterhin 
für alle Kinder und Jugendli-
chen die besten Vorausset-
zungen zu schaffen, um am 
Tennissport Freude zu haben 
und mit professioneller Hilfe 
ihr Können zu verbessern.
Es freut uns sehr, dass wir für 
diese Aufgabe das Trainer-
team Patricia Mayr-Achleit-
ner und ihren Mann Michael 
gewinnen konnten. Patricia 
war seit 2003 auf der Ten-
nis-Profitour unterwegs und 
beendete dieses Jahr in Linz 
ihre Karriere.

In 14 Einheiten zu je 90 Minu-
ten wird das Trainerteam ihre 
Leidenschaft für diesen Sport 

an unseren Nachwuchs wei-
ter geben. Die Kosten für die-
sen großen Trainingsblock 
werden zu gleichen Teilen 
von den Eltern und vom Ten-
nisverein übernommen.

Das Wintertraining hat be-
reits Anfang November in 
der Tennishalle in Achenkirch 
begonnen und wir wünschen 
den 14 Teilnehmern viel Spaß 
und eine erfolgreiche Zeit.
Sollte Ihr Interesse am Ten-
nissport geweckt sein, kön-
nen Sie gerne direkt mit 
Patricia oder Michael Trai-
ningseinheiten vereinbaren. 
Tel. 0660/4184527

Winter-Tennistraining 2015/2016

Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir uns recht herzlich bei 
Fam. Karl und Karin Reiter 
vom Posthotel Achenkirch 
GmbH bedanken,  die uns die 
Tennishalle für das Kinder-
training zu einem günstigen 
Preis zur Verfügung stellt.
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Unverändert werden auch im Jahr 2016 beim „Gelben 
Sack“ 13 Abfuhren durchgeführt. Wir bitten Euch die „Gel-
ben Säcke“ erst am jeweiligen Abfuhrtag ab 06.30 Uhr be-
reitzustellen.

53. Woche  Montag 28. Dezember 2015
3. Woche  Montag 18. Jänner
7. Woche  Montag 15. Februar
11. Woche  Montag 14. März
15. Woche  Montag 11. April
19. Woche  Montag 09. Mai
23. Woche  Montag 06. Juni
27. Woche  Montag 04. Juli
31. Woche  Montag 01. August
35. Woche  Montag 29. August
39. Woche  Montag 26. September
43. Woche  Montag 24. Oktober
47. Woche  Montag 21. November
51. Woche  Montag 19. Dezember

Wir bitten Euch auch weiterhin speziell darauf zu achten, 
dass nur LEERE und GEREINIGTE Kunststoffverpackungen 
in den „Gelben Sack“ eingefüllt bzw. mit diesem entsorgt 
werden dürfen!
Die Ausgabe der „Gelben Säcke“ für die Privathaushalte 
und die Privatzimmervermietung erfolgt wie bisher durch 
die Gemeinde. Gewerbebetriebe müssen die „Gelben Sä-
cke“ über die Firma DAKA besorgen.

GELBER SACK - Abfuhrplan für das Jahr 2016

Sie suchen noch ein passendes Geschenk?
Wir haben es auf Lager

Ihr seid noch auf der Su-
che nach dem passenden 
Geschenk für einen beson-
deren Anlass. Die im letz-
ten Jahr präsentierte neue 
Ortschronik wäre die rich-
tige Lösung für Euch. Zum 
„Selbstkostenpreis“ von 
EUR 38,- ist sie im Gemein-
deamt erhältlich.

„Ein bisschen so wie Sankt Martin“ – Einen Höhepunkt im Kin-
dergartenjahr bilden die Martinsfeier in der Kirche und er La-
ternenumzug durchs Dorf. Eifrig haben die Kinder ihre Lieder 
vorgesungen und voller Stolz wurden die Laternen getragen.

„Aufgepasst auf der Straße“ – Gemeinsam mit Insp. Robert 
Pockstaller übten die Kinder das richtige und sichere Über-
queren der Straße. Robert war voll des Lobes und zeigte sich 
erfreut, dass die Kinder sich alles gemerkt haben, was in der 
Verkehrserziehung besprochen wurde.

Kindergarten Achenkirch: Martinifeier und Polizeibesuch

Die Kinderkrippe „Arche der 
Kinder“ bedankt sich bei Fa-
milie Adler – Bäckerei Adler 
ganz herzlich für den „Aller-
seelenhirsch“. Er hat sehr gut 
geschmeckt. 

Im Rahmen des Krippenalltages feierten wir am 11.11. ein 
kleines Laternenfest und suchten auf kindgerechte Weise eine 
Antwort auf die Frage: „Wer war Sankt Martin?“

Kinderkrippe Achenkirch
Zur Verstärkung unseres Pflegeteams im 

Haus am Annakirchl in Achenkirch suchen wir ab sofort:

Pflegehelfer/-in bzw. Altenfachbetreuer/-in

Beschäftigungsausmaß:  50-100% (nach Vereinbarung)

Der Einstiegsgehalt beträgt nach BAGS-KV für Vollzeit 
monatlich EUR 1.863,50 brutto zuzüglich allfälliger zur 

Verwendung kommender Zulagen. Die Einstufung erfolgt 
individuell nach Vordienstzeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
SeneCura Sozialzentrum Region Achensee 

gemeinnützige GmbH
Haus am Annakirchl, Hnr. 393a, 6215 Achenkirch 

Gerne können Sie uns auch telefonisch oder per E-Mail 
kontaktieren: Heimleitung: Mag. Romana Pockstaller, 

Tel. 05246/21058, Pflegedienstleitung: Mair Klaus, 
Tel. 0676/841 324 303, E-Mail: achensee@senecura.at
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Senioren aufgepasst – 
wir feiern wieder

Die Weihnachtsfeier für die Senio-
ren der Gemeinde Achenkirch findet 
heuer am Freitag, den 18.  Dezember 
2015 um 14.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle Achenkirch statt. Anschließend 
an die Vorführung der Heimatbühne 
Achenkirch, die wiederum musika-
lisch umrahmt wird,  dürfen wir Euch 
wie bereits in den letzten Jahren zur 
Familie Hlebaina in die Seealm zum 
gemütlichen Beisammensein einla-
den.

Gemeinde Eben

Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung fanden am 8. No-
vember 2015 die Neuwahlen 
des Ausschusses statt.

Der neugewählte Aus-
schuss setzt sich wie folgt 
zusammen: 
Hauptmann: Alois Rupprech-

ter; Oberleutnant: Martin 
Hauser; Obmann: Stefan Ko-
binger; Waffenmeister: Peter 
Maly; Oberjäger: Rainer Hödl; 
Leutnant: Joschi Entner, Ka-
jetan Hintner, Albuin Walder; 
Kanonier: Hubert Wöll jun., 
Peter Fankhauser; Schriftfüh-
rer, Kassier: Albuin Walder; 

Fähnrich: Franz Fankhauser, 
Stv. Sepp Fuetsch, Klaus 
Wöll; Jungschützenbetreuer: 
Georg Stubenvoll; 
Durchgeführte Ehrungen: 
15 Jahre Mitgliedschaft: 
Thomas Gindl und Clemens 
Danzl; 25 Jahre: Wöll Hubert 
jun. 

Ein besonderer Dank gilt 
den ausgeschiedenen Aus-
schussmitgliedern, ganz be-
sonders Hauptmann Hubert 
Wöll. 
Die Gemeinde Eben am 
Achensee wünscht den neu-
gewählten Ausschuss alles 
Gute.

Neuer Schützenhauptmann Schützenkompanie Pertisau

Am 7. November fand die Benefizver-
anstaltung zu Gunsten von WIR im VZ 
Maurach statt. Das abwechslungsreiche 
Programm fand beim zahlreich erschie-
nenen Publikum großen Anklang. Nach 
den herzlichen Begrüßungsworten der 
Obfrau Sonja Oberlechner und unseres 
Bgm. Josef Hausberger führte Leo To-
medi humorvoll durch den Abend. Herz 
erwärmend war, dass sich so viele Kinder 
und Jugendliche mit ihren beachtlichen 
Talenten der guten Sache zur Verfügung 
stellten. Das reichhaltige Menü des Oh-
renschmauses beinhaltete viele musika-
lische Schmankerln und klassische Spe-
zialitäten. So gilt unser herzlichster Dank 
allen teilnehmenden Gruppen und ihren 
Leitern, welche alle Stücke mit ihren 
Schützlingen perfekt einstudiert haben: 
Der NMS Achensee Trommelgruppe un-

ter der Leitung von Claudia Hoppichler, 
den Achenseer Singspatzen mit Erika 
Rupprechter, der Cousinencombo „Die 
fantastischen Drei“, dem Streichquartett 
SoLiChiJa, dem Blechbläserensemble 
der LMS Jenbach unter der Leitung von 
Christian Klingler, den Solistinnen Ka-
tharina Moser auf der Steirischen und 
Anna Maria Reiter auf der Harfe. 
Doch nicht nur der Musik wurde genü-
ge getan - als besondere Überraschung 
wurde von der Theatergruppe der NMS 
Achensee unter der Leitung von Maria 
Mair-Prantl das Drama „An allem ist die 
Katze schuld“ zum Besten gegeben. Bei 
dieser erfrischenden Aufführung wurde 
sehr viel gelacht.
Tapfer stellte sich die Tanzgruppe „Ira, 
Sandra und Carmen“ mit ihrem „Shake 
it off“ dem Publikum. Ganz besonders 

beeindruckend war das große Finale des 
Jugendorchesters der BMK Eben unter 
der Leitung von Hubert Eller, welches 
nach dem frenetischen Applaus dem 
Publikum noch eine Zugabe schenkte.

Der Verein WIR möchtes sich bei allen 
Vorstandsmitgliedern, allen freiwilligen 
Helfern und Sponsoren und beim groß-
artigen Publikum bedanken.

Benefizveranstaltung für den Verein WIR

mikep.at

Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Die Gemeinde Achenkirch wünscht den Jubilaren nochmals alles Gute und weiterhin 

viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familie.

Das Geburtstagskind Maria Pockstaller (70) mit 
Vzbgm. Karl Moser

Vzbgm. Karl Moser mit dem Jubilar Silvester 
Hochkogler (70)

Hubert Hubmann (70) mit Bgm. Stefan Messner 
und Vzbgm. Karl Moser

Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser 
mit dem Geburtstagskind Gottfried Adler (70)

Vzbgm. Karl Moser mit der Jubilarin Anna König 
(85)
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Im Kurhaus Hall fand der Galaabend der Meister statt. Aus der 
Gemeinde Eben am Achensee wurde Stefan Unger der Meis-
terbrief für das Handwerk „Heizungstechnik“ und die Urkunde 
für die Befähigungsprüfung  „Gas- und Sanitärtechnik“ der WK 
Tirol durch LH Günther Platter und Bgm. Josef Hausberger fei-
erlich überreicht. Die Gemeinde Eben am Achensee gratuliert 
dem neuen Jungmeister und wünscht ihm alles Gute auf sei-
nem weiteren Lebensweg.

v.l. LH Günter Platter, Stefan Unger, Bgm. Josef Hausberger; Copyright: 
„Die Fotografen, Innsbruck“

Galaabend der Meister Es wurde wieder scharf geschossen

Beim alljährlichen Scheibenaufschießen der Schützenkom-
panie Eben-Maurach auf der Buchauer Alm konnten die 
schön gemalten Schützenscheiben (Malerin: Danja Haus-
berger) an Thomas Gürtler (Schützenscheibe) und Hermann 
Wegscheider (Almscheibe) überreicht werden. Die Wirtin 
Frau Silvia Prantl gewann die Damenklasse. Der Geldpreis 
ging dieses Jahr an Hans Prantl. 

Die Schützenkompanie Eben Maurach und die Wirtsleut 
Silvia und Gottfried Prantl gratulierten den Gewinnern und 
dankten den Teilnehmern fürs rege Erscheinen.

v.l. Thomas Gürtler, Silvia Prantl, Hermann Wegscheider und Obl.- 
Obm. Gottfried Prantl

Ein großes Problem stellt bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eben das unerlaubte Parken 
vor dem Feuerwehrhaus dar.

Einigen Leuten scheint nicht 
bewusst zu sein, dass es un-
angebracht ist vor den Toren 
der Feuerwehr zu parken. Im 
Notfall kommt es auf jede 
Minute an, dies zeigen die 
Berichte der letzten Einsätze. 
Mit diesem Beitrag hofft die 
FF Eben, das Verständnis in 

Hinweis der Freiwilligen 
Feuerwehr Eben am Achensee  

der Bevölkerung etwas zu er-
weitern, und dass diese Leu-
te in Zukunft vielleicht doch 
auf den dafür vorgesehenen 
Parkplätzen parken.

Traditionell wird am See-
lensonntag die alljährliche 
Jahreshauptversammlung 
der Schützenkompanie 
Eben-Maurach durchgeführt. 
Besonders feierlich war der 
Gottesdienst in der Notbur-
gakirche in Eben wo auch 
eine Fahnenabordnung der 
Freiwilligen Feuerwehr Eben 
und der Schützengilde anwe-
send waren. Eine Bläsergrup-
pe der Bundesmusikkapelle 
Eben am Achensee umrahm-
te die heilige Messe mit der 
Ehrung am Kriegerdenkmal.

Bei der anschließenden Jah-
reshauptversammlung im 
Hotel Vier Jahreszeiten be-
richtete der Obmann Gott-
fried Prantl über die zahlrei-
chen Ausrückungen, Feste 
und Veranstaltungen des ab-
gelaufenen Jahres. Auch bei 
den sportlichen Ereignissen 
wie Schifahren, Rodeln oder 
auch dem Schießen auf Ba-
taillonsebene wurden heuer 
wieder ausgezeichnete Er-

folge erreicht. Werner Pacher 
erreichte beim Tiroler Ge-
denkschießen „Tiroler Front 
in Fels und Eis“ den hervor-
ragenden 13. Rang auf die 
Gedenkscheibe, wo 1034 
Schützen, Jungschützen und 
Marketenderinnen teilnah-
men. 
Bei der Ergänzungswahl 
wurde der Schriftführer Tho-
mas Gürtler zum Leutnant 

gewählt. Für besondere Ver-
dienste ums  Schützenwesen 
wurde an Fähnrich Hubert 
Messner die Bronzene Ver-
dienstmedaille des Bundes 
der Tiroler Schützenkompa-

Seelensonntag mit Jahreshauptversammlung
nien verliehen. Weiters wur-
den Langjährigkeitsmedaillen 
an zwei Kameraden über-
reicht: die Haspinger-Medail-
le für 15 Jahre an unseren 
Bürgermeister, Ehrenleutnant 
Josef Hausberger und die 
Andreas-Hofer-Medaille für 
40 Jahre an Hermann Weg-
scheider.  Derzeit zählt die 
Kompanie, die zurzeit unter 
dem Kommando von Haupt-
mann-Stv. und Oberleutnant 
Gottfried Prantl geführt wird,  
64 Mann (5 Marketenderin-
nen, 8 Jungschützen und 51 
Schützen).

Mit den Dankesworten und 
einem dreifachen Schützen-
heil des Obmannes wurde 
die Jahreshauptversamm-
lung im Hotel Vierjahreszei-
ten beendet.

v.l. Obmann Gottfried Prantl, Hubert Messner, Werner Pacher, Hermann 
Wegscheider und Bgm. Josef Hausberger

Die Langlaufpräparation in Pertisau wird mit sehr viel Auf-
wand betrieben, deshalb wird auch eine Langlaufgebühr in 
Richtung Karwendeltäler eingehoben. 
Die Langlaufsaisonsgebühr beträgt EUR 5,- für 
einen Bewohner der Achenseeregion. Diese 
Karte ist beim Gemeindeamt in Maurach 
erhältlich (aktuelles Foto). Die Loipenkassiere 
sind wiederum angehalten die Loipenbenutzer 
verstärkt zu kontrollieren.

Langlaufzentrum Pertisau – KONTROLLEN
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Schuhgröße 40!
Johann Walser  

Chronik Eben

zumindest eines wissen wir 
jetzt: Ein Werchschuech von 
1736 entspricht der heutigen 

Was ist ein Werchschuech?
...habe ich mich gefragt, als 
ich die Beschreibung der Ku-
ratie Eben von Pfarrer Lukas 
Tolpeit las.

Zur Erweiterung der Ebener 
Kirche im Jahr 1736 schrieb 
er: „Das Langhaus ist um 25 
Werchschuech verlängert 
und um 9 erweitert worden.“   
Sucht man in der Literatur, 
findet man, dass es in dieser 
Zeit, gerade in Tirol, eine Viel-
zahl von Längenmaßen ge-
geben hat. Neben „Fuß“ und 
„Schuh“ finden sich auch ein 
„Wiener-“ und ein „gemainer 
Werchschuech“. Welches 
Maß hat aber der Maurer-
meister in unserer Kirche ver-
wendet?

Um sicher zu sein, versuch-
te ich in der Kirche selbst 
nachzumessen:
Der Altarraum vorne hat ja 
noch die alten Ausmaße 
und er ist um ca. 2,40 Meter 
schmäler als das Langhaus 
der Kirche. 
Am Turm außen gemessen, 
fand ich diese Verbreiterung  
bestätigt. 
Daraus lässt sich für einen 
Werchschuech die Länge 

von knapp weniger als 27 cm 
errechnen. Die Verlängerung 
der Kirche um 25 Werch-
schuech ergibt daher ca. 
6,67 Meter. 

Wir wissen zwar nicht ob der 
Maurermeister in Eben mit 
seiner Schuhlänge die Erwei-
terung gemessen hat, aber 

Grundriss der St. Notburga-Kirche 
in Eben: Dunkelgrau - Grundmau-
ern der alten u. auch der neuen Kir-
che; Hellgrau - der barocke Anbau 
des Langhauses; Farbig - das go-
tische Langhaus, 1736 abgerissen

Die Gemeinde Eben gratuliert
Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilaren und -innen nochmals alles Gute und 

weiterhin viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familien.

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Franz Mai 80 Jahre v.l. Bgm.-Stv. Josef Rieser, Elisabeth Huber 80 
Jahre, Bgm. Josef Hausberger

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Schwester Dome-
nika 80 Jahre, Bgm.-Stv. Josef Rieser

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Erika Federspiel 90 
Jahre

v.l. Engelbert u. Herta Vogelsberger (Goldene 
Hochzeit), Bgm. Josef Hausberger

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Wilma u. Christian 
Kirchmaier (Diamantene Hochzeit), Bgm.-Stv. 
Josef Rieser 

Regenjacken für die U8 des FC Achensee

Die U8-Truppe des FC Achensee möchte sich recht herzlich 
bei der Firma Plattner GmbH (in der Bildmitte Frau Andrea 
Plattner) für das Sponsoring der Regenjacken bedanken. 
Nun können wir auch bei schlechten Witterungsverhältnis-
sen trainieren.
Über die Herbstsaison können wir auch sehr positiv berich-
ten. Von insgesamt 16 Spielen konnten wir bis auf 1 Un-
entschieden alles Siege einfahren. Eine sehr stolze Bilanz 
für unseren kleinen Verein. Große Vereine wie z.B. Jenbach 
oder Schwaz hatten gegen uns, nach packenden und span-
nenden Spielen, das Nachsehen.
Die Kicker und Trainer 
der U8 Mannschaft vom FC Achensee
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Grundsteuer A: 500 % des Messbetrages
Grundsteuer B: 500 % des Messbetrages
Kommunalsteuer: 3 % der Lohnsumme
Hundesteuer:
jährlich EUR 82,00
für jeden weiteren Hund jährlich EUR 98,00
Wasseranschlussgebühr: pro m³ Baumasse EUR 2,20
Kanalanschlussgebühr: pro m³ Baumasse EUR 8,80
Wasserbenützungsgebühr: pro m³ Wasserverbrauch 
ab nächster Ableseperiode (01.09.2016) EUR 0,67
Kanalbenützungsgebühr: pro m³ Wasserverbrauch 
ab nächster Ableseperiode (01.09.2016) EUR 2,13
Miete Wasserzähler:
jährlich für einen 2,5 m³-Zähler EUR 16,50
jährlich für einen 10 m³-Zähler EUR 49,50
Müllgrundgebühr je Faktor: pro Jahr EUR 38,80
Weitere Gebühr Restmüll:
pro kg EUR 0,42
60 lt. Müllsack pro Stück (nur ZWS) EUR 4,60
Weitere Gebühr Biomüll:
pro kg EUR 0,12
Elternbeitrag Kindergärten:
monatlich pro Kind EUR 42,80
für das 3. Kind aus einer Familie EUR 21,40
Grabbenützungsgebühren:
Einzelgrab pro Jahr EUR 30,90
Familiengrab pro Jahr EUR 46,40
Urnennische pro Jahr EUR 25,80
Erdurnengrab EUR 30,90

Bei den Wasser-, Kanal- und Müllgebühren und bei den 
Kindergartenbeiträgen beinhaltet der Gebührensatz auch 
die gesetzliche Mehrwertsteuer.

Die wesentlichen Steuer- und Abgabensätze für 2016
Beschluss in der GR-Sitzung vom 12.11. - die wesentlichen 
Steuer- und Abgabensätze der Gemeinde Eben für 2016:

GR-Wahlen 2016 - Festle-
gung der Anzahl der Beisit-
zer und deren Aufteilung

Der Gemeinderat hat die 
Anzahl der Beisitzer der Ge-
meindewahlbehörde und der 
Sprengelwahlbehörde und 
die Aufteilung der Anzahl der 
Beisitzer unter Berücksichti-
gung der verhältnismäßigen 
Stärke der Gemeinderatspar-
teien festzulegen.
Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig folgende Anzahl 
bzw. Aufteilung der Beisitzer: 
Die Gemeindewahlbehörde 
besteht aus 7 Beisitzern und 
die Sprengelwahlbehörden 
bestehen jeweils aus 4 Bei-
sitzern. Die Aufteilung nach 
dem d`Hondtschen Verfahren 
ergibt bei der Gemeindewahl-
behörde für die „Bürgermeis-
terliste“ 5 Beisitzer, für die 
„Tiroler Volkspartei Eben am 
Achensee“ 1 Beisitzer und für 
die „Unabhängige Bürgerliste 
Eben“ 1 Beisitzer. Bei den 
Sprengelwahlbehörden er-
gibt die Aufteilung jeweils 3 
Beisitzer für die „Bürgermeis-
terliste“ und 1 Beisitzer für 
die „Tiroler Volkspartei Eben 

Löschung eines Wieder-
kaufs- und Vorkaufsrech-
tes

Für das Gst 324/18, KG 
Eben, bestand auf Grund des 
Kaufvertrages aus dem Jahr 
1967 ein Wiederkaufs- und 
Vorkaufsrecht zugunsten der 
Gemeinde Eben. Das Wie-
derkaufsrecht durfte ausge-
übt werden, falls mit dem ver-
einbarten Bauvorhaben nicht 
binnen fünf Jahren ab Verbü-
cherung begonnen wurde. Im 
Falle eines Weiterverkaufes 
des Gst 324/18 vor Beginn 
der Bauausführung war die 
Gemeinde berechtigt, das 
Vorkaufsrecht auszuüben. 
Da diese Rechte schon seit 
langer Zeit nicht mehr in An-
spruch genommen werden 
können, weil das Gst 324/18 
vereinbarungsgemäß bebaut 
wurde, sollen diese Rech-
te im Grundbuch gelöscht 
werden. Der Gemeinderat ist 
einstimmig mit der Löschung 
der angeführten Rechte und 
der Unterfertigung der vorlie-
genden Löschungserklärung 
einverstanden.

am Achensee“.

Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 12. November 2015

Widmung für Sennhütte
Der Entwurf des Umwid-
mungsplanes und der 
Umweltbericht betr. die 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes hinsichtlich 
einer Teilfläche des Gst 951 
(Sonderfläche Sennhütte im 
Bereich Gütenbergalm) wur-
den der Öffentlichkeit unter 
Einräumung der Möglichkeit 
zur Stellungnahme zugäng-
lich gemacht und dies im 
Boten für Tirol sowie im Inter-
net verlautbart. Innerhalb der 
eingeräumten Frist ist keine 
Stellungnahme ein gelangt. 
Der Gemeinderat genehmigt 
mit 13 Stimmen gegen 2 
Stimmen die dem aufgeleg-
ten Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes.

Widmung betr. geplante Er-
weiterung Alpenrose
Es ist  beabsichtigt im Be-
reich zwischen der Kasbach-
straße und dem Mühltalweg 
das Hotel Alpenrose zu er-
weitern. Es sollen Gästezim-
mer/Suiten, ein Sportraum, 
Personalzimmer sowie eine 
Restauration und eine Tief-
garage errichtet werden (im 
Anschluss an die derzeit in 
Bau befindliche „Kinderwas-
serwelt“). 

Am 14.10.2015 fand eine In-
formationsveranstaltung im 
Gemeindeamt statt, in der die 
Anrainer über die geplanten 
baulichen Maßnahmen und 
insb. die fachlichen Vorgaben 
des Raumplaners sowie die 
Lärmstudie in Kenntnis ge-
setzt wurden. In der GR-Sit-
zung wird das Projekt noch-
mals erläutert und auf Fragen 
der Anrainer eingegangen. 

Der Gemeinderat beschließt 
folglich mit 13 Stimmen und 
2 Stimmenthaltungen den 
Entwurf über die Änderungen 
des Flächenwidmungspla-
nes zur allgemeinen Einsicht 
aufzulegen und zugleich die 
betroffenen Grundstücke 
in Sonderfläche Beherber-
gungsgroßbetrieb  umzuwid-
men.

Bebauungsplan betr. ge-
plante Erweiterung Alpen-
rose
Gemäß § 54 Abs. 5 TROG 
2011 sind für jene Grundflä-
chen, die als Sonderfläche 
für Beherbergungsgroßbe-

Örtliche Raumordnung

Errichtung von Wanderwe-
gen - Zuschuss für Golf-
club

Der Bürgermeister berichtet, 
dass seitens des Golfclubs 
in Pertisau einige Wege ge-
schaffen wurden, die auch 
teilweise von der Öffentlich-
keit als Winterwanderwege 
genutzt werden sollen. Der 
Golfclub hat daher bei ihm 
wegen eines Zuschusses zu 
den Errichtungskosten ange-
fragt. Die Asphaltierungskos-
ten für alle Wege im Bereich 
des Golfplatzes liegen bei 
etwas über EUR 400.000,-, 
allein für die Winterwander-
wege bei ca. EUR 48.000,-. 
Der Nutzen der geschaf-
fenen Wege für die Allge-
meinheit wird anerkannt und 
beschließt der Gemeinderat 
einstimmig, noch im heuri-
gen Jahr EUR 24.000,- und 
nächstes Jahr nochmals EUR 
24.000,- dem Golfclub als 
Zuschuss für die Asphaltie-
rungskosten zu bezahlen.

triebe gewidmet sind, Be-
bauungspläne zu erlassen. 
Der Bebauungsplan wird die 
seitens des Raumplaners 
geprüfte bauliche Entwick-
lung als maximal zulässige in 
diesem Bereich sicherstellen. 
Der Gemeinderat beschließt 
mit 13 Stimmen bei zwei 
Stimmenthaltungen die Auf-
lage des Entwurfes des Be-
bauungsplanes und gleich-
zeitig die Erlassung dieses 
Bebauungsplanes.

Widmung für Errichtung 
Seeterrasse und Seebad in 
Pertisau
Seitens der Hotel Post am 
See GmbH ist beabsichtigt, 
auf Teilflächen des See-
grundstückes Gst 615/1 eine 
Seeterrasse mit Bar und ein 
Seebad mit Liegeplattformen 
zu errichten. 
Des Weiteren sollen die öf-
fentlichen Wege, der Park-
platz und die Grünanlagen, 
so wie diese nach Umset-
zung der Neugestaltung der 
Uferzone Pertisau bestehen, 
festgelegt bzw. kenntlich ge-
macht werden. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig 
den Entwurf über die Ände-
rung des Flächenwidmungs-
planes während vier Wochen 
aufzulegen und genehmigt 
zugleich die Festlegungen 
der entsprechenden Sonder-
flächen.
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Die Gemeinde Eben 
gratuliert

Geburten
Michael Krischan
Sofia Kefalas
Viola Piscaglia
Sophie Tost
Fabian Thumer

Geburtstage
60 Jahre
Ursula Kostenzer
Herbert Gutmann
Werner Mai
70 Jahre
Inge Reinmayr
Hannelore Fohringer
Franz Steinlechner

Sollten Sie mit einer na-
mentlichen Erwähnung 
des Geburtstags- oder 
Hochzeitsjubiläums im 
Achenseer Hoangascht 
nicht einverstanden sein, 
bitten wir Sie um recht-
zeitige kurze telefonische 
Verständigung im Gemein-
deamt (05243/5202-10).

Standesfälle

89 Lehrlinge wurden aus dem Bezirk Schwaz beim heurigen 
Landeslehrlingswettbewerb geehrt. Aus unserer Gemeinde 
waren drei Lehrlinge mit hervorragenden Ergebnissen ver-
treten.
• Natalie Hollerer erreichte den 2. Platz in der Sparte Re-

staurantfachfrau (Alpenrose Residenz Wolfgang Kos-
tenzer GmbH)

• Simon Schweiger  erreichte den 3. Platz in der Sparte 
Installations- und Gebäudetechnik – Gas und Sanitär-
technik (Tyrolit - Schleifmittelwerke Swarovski KG)

• Nicole Hollaus erreichte das Goldene Leistungsabzei-
chen in der Sparte Einzelhandel (Moden Gürtler)

Die Gemeinde gratuliert den ausgezeichneten Lehrlingen 
und wünscht Ihnen auf Ihren weiteren Lebensweg alles 
Gute.

TYROLSKILLS
Landeslehrlingswettbewerb der Wirtschaftskammer Tirol

v.l. Simon Schweiger, Bgm. Josef Hausberger

ORF Tirol im Hort Mosaik 4.14

Große Aufregung herrschte 
Mitte Oktober im Hort. ORF-
Tirol verfilmte zu dieser Zeit 
eine Reportage über Flücht-
linge, die in die Arbeitswelt 
integriert werden. Rami ist 
ein Beispiel dafür. 

Es ist ein Versuch, den 
Flüchtlingen eine Aufgabe 
zukommen zu lassen, da-
mit sie sich nützlich machen 
können, Kontakt zu Österrei-
chern bekommen und damit 
ihr Deutsch verbessern. Die 

Abwechslung - speziell mit 
Kindern - holt den 19jährigen 
Burschen aus seinem sonst 
tristen Alltag heraus und lässt 
ihn kurz seine Sorgen ver-
gessen. 

Es ist sowohl für die Asylwer-
ber als auch für uns wichtig, 
positiv und offen miteinander 
umzugehen. Die Hort-Kinder 
sind ein wunderbares Bei-
spiel dafür, wie es funktionie-
ren kann.

Rami kontrolliert die Mathe-Hausübungen der Kinder. 
Foto: A. Kohler-Widauer 

Familienministerin Sophie 
Karmasin hat im Oktober ge-
meinsam mit dem Gemein-
debundpräsidenten Helmut 
Mödlhammer im Congress 
Innsbruck 90 Gemeinden aus 
ganz Österreich als „Fami-
lienfreundlische Gemeinde“ 
(Familienfreundlichkeit und 
bessere Lebensqualität für 
die EinwohnerInnen) ausge-
zeichnet. 
Die Gemeinde Eben war 
die einzige Gemeinde aus 
dem Bezirk Schwaz, der 
das staatliche Gütezeichen 
verliehen wurde. Eben hatte 
im Jahr 2012 erstmals die-
se Auszeichnung erhalten, 
musste aber nach 3 Jahren 
im Rahmen eines Überprü-
fungsaudits nachweisen, ob 
die geplanten Maßnahmen 
auch umgesetzt wurden.

„Die Veranstaltung war eine 
gute Möglichkeit, sich mit 
anderen Gemeinden zu ver-
gleichen und neue Ideen zu 
holen“ sagte Gemeinderätin 
Andrea Kohler-Widauer, die 
das Projekt von Anfang an 

geleitet hat. Sie zeigte sich 
stolz darüber, dass in der 
Gemeinde inzwischen sehr 
vieles selbstverständlich ist, 
was in anderen Gemeinden 
erst noch umgesetzt werden 
muss wie zum Beispiel die 
ganztägige und ganzjährige 
Kinderbetreuung oder die In-
fo-Broschüre für neu zugezo-

gene Bürger.
Bürgermeister Hausberger 
versichert, es sei ihm wei-
terhin ein großes Anliegen, 
die Lebensqualität in der 
Gemeinde laufend zu ver-
bessern und damit auch die 
Attraktivität als Tourismus- 
und Wirtschaftsstandort zu 
erhöhen.

Familienministerin Karmasin zeichnet Eben 
als „Familienfreundliche Gemeinde“ aus

v.l. Bgm. Josef Hausberger, Projektleiterin Andrea Kohler-Widauer,  Fami-
lienministerin Sophie Karmasin, Gabriele Gossner (Gemeinde Eben), Lan-
desrätin Beate Palfrader, Gemeindebundpräsident Helmut Mödlhammer; 
©Harald Schlossko
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Am 17. Oktober 2015 gratulierte Bgm. Helmut Margreiter dem 
Geburtstagskind. Die Gemeinde Steinberg am Rofan wünscht 
alles Gute und noch viele gute Jahre im Kreise der Familie.

85. Geburtstag von Johann Hintner

Halloween in der Kids-Area

Jugendbetreuer Alexander hatte zu Halloween Besuch von 
„gruseligen“ Geschöpfen!

Florian Ascher konnte beim heurigen Lehrlingswettbewerb 
in seinem Lehrberuf als Elektrotechniker (Hauptmodul Elek-
tro- und Gebäudetechnik, Spezialmodul Gebäudeleittech-
nik) das Goldene Leistungsabzeichen erringen. Die TYROL-
SKILLS-Landeslehrlingswettbewerb Abschlussfeier fand 
am 4.11.2015 in der Wirtschaftskammer Schwaz statt. Die 
Gemeinde Steinberg gratuliert recht herzlich zu dem her-
ausragenden Erfolg! Ein Dank gebührt auch dem Lehraus-
bildungsbetrieb Elektro Tom GmbH für die hervorragende 
Ausbildung und Förderung seiner Lehrlinge.

Toller Erfolg beim 
Landeslehrlingswettbewerb

v.l. Thomas Thumer (Elektro Tom), Florian Ascher und Bgm. Helmut 
Margreiter

Am 11. November zogen die 
Volksschulkinder und die 
Kinder des Kindergartens 

„Schneeglöckchen“ mit ih-
ren selbst gebastelten La-
ternen in die Pfarrkirche ein. 

Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir!
Die Volksschüler führten ein 
gelungenes Martinspiel auf. 
VD Barbara Baumgartner be-
gleitete die Kinder mit der Gi-
tarre. Bei der Lesung erzählte 
sie die „Gansgeschichte“ des 
hl. Martins. 

Pater Thomas Naupp segne-
te die Laternen und alle An-
wesenden, die sehr zahlreich 

gekommen waren. Die Kin-
dergartenkinder sangen das 
Schlusslied. Nach der Lich-
terprozession genossen alle 
den warmen Tee, die köstli-
chen Kastanien und die Bre-
zeln. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott an ALLE, die bei der 
eindrucksvollen Martinsfeier 
mitgestaltet und mitgeholfen 
haben.

Gemeinde Steinberg

Der Verein Kinderreich Maurach sucht zur Verstärkung seines Teams 
eine engagierte/n  Assistentin/en oder Pädagogin/en für die Kinderbetreuung (Waldkindergarten/Hort) 

für 25 Wochenstunden.
Der Aufgabenbereich liegt mit Schwerpunkt in der Nachmittagsbetreuung und Ferienbetreuung der Kindergartenkinder. 

Durch die räumlichen Gegebenheiten und unser altersübergreifendes arbeiten gibt es 
eine enge Zusammenarbeit mit dem Hortteam und deren Kindern und Jugendlichen. Wir suchen jemanden, der Spaß daran 

hat mit Kindern zu spielen, herumzutollen, die Fähigkeit hat die Kinder in ihrem Tun zu unterstützen, sie zu beruhigen, 
sie zu stärken und sie einen Teil des Tages mit Freude zu begleiten.

Details unter: www.kinderreich-maurach.tsn.at - Bewerbungen bitte an marion.trauner@gmx.at, Tel.: 0664/1215961

Assistentin/en oder Pädagogin/en in der Kinderbetreuung gesucht
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Der Herbstausflug des Seni-
orenbundes Steinberg führte 
ins schöne Außerfern nach 
Reutte zur Burgenwelt Eh-
renberg und zur längsten 
Seilhängebrücke der Welt. 

Atemberaubend spannt sich 
die „highline179“ über die 
Fernpassstraße. Mit einer 
Länge von 406 Metern in 
rund 115 m Höhe sicherte 

Waghalsige Senioren

v.l. Hilda Neuhauser, Seniorenbundobmann Helmut Margreiter, Josef 
Knapp, Rosi Thumer, Rosa Auer und Anna Gasteiger

sich das imposante Brü-
ckenbauwerk den Eintrag 
ins Guinness-Buch der Re-
korde. Trotz der schwinde-
lerregenden Höhe wagten 
fast alle Steinberger Senioren 
den Marsch über die Brücke. 
Alle haben das Abenteuer in 
luftiger Höhe gut überstan-
den und schwärmten bei der 
Heimfahrt noch lange von 
diesem tollen Erlebnis.

Gemeinde Wiesing

17 vermisste Personen im 
Veranstaltungszentrum Gall-
zein, in dem auch der örtliche 
Kindergarten untergebracht 
ist – das war die Übungsan-
nahme am 15. Oktober 2015 
für die Feuerwehren des Ab-
schnitt Jenbach.

Im Veranstaltungszentrum 
der Gemeinde Gallzein finden 
das ganze Jahr über gut be-
suchte Veranstaltungen statt. 
Weiters befindet sich in dem 
Gebäude auch der örtliche 
Kindergarten. Grund genug 
für das Kommando der FF 
Gallzein, dieses Gebäude als 
Übungsobjekt zu wählen.

Übungsverlauf
Angenommen wurde ein Ka-
belbrand im Keller, welcher 
sich über den Hauptkabel-
strang über das ganze Ge-
bäude ausbreitete, in Brand 
setzte und stark verrauch-
te. Einsatzleiter OBI Hubert 
Wallner, Kommandant der 
FF Gallzein, forderte umge-
hend nach der Alarmierung 
weitere Einsatzkräfte zur 
Unterstützung an. In Zusam-
menarbeit mit der Bezirks-
zentrale Schwaz funktionierte 
dies auch einwandfrei.

7 Feuerwehren des Abschnitt Jenbach übten in Gallzein

Personenbergung
5 Personen in einem Par-
tykeller und 8 Kinder mit 4 
Tanten im Kindergarten im 
ersten Stock galt es zu ber-
gen. Somit waren die Atem-
schutztrupps der anwesen-
den Feuerwehren gefordert. 
Da sich, wie bereits erwähnt, 
der Kindergarten im ersten 
Stock des Gebäudes befin-
det, wurde hier der Steiger 
der FF Jenbach stationiert, 
um die Atemschutztrupps zu 
Unterstützen.

Außenangriff
Gleichzeitig nahm die rest-

liche Mannschaft einen um-
fassenden Außenangriff vor 
und schütze auch die Nach-
bargebäude mit zwei Hy-
droschilder. Um die Tanklö-
schfahrzeuge mit genügend 
Wasser zu speisen, mussten 
zwei Zubringerleitungen von 
160m und 450m Länge ge-
legt werden. Auch hier wur-
de auf die Bezirkszentrale 
zurückgegriffen, welche eine 
Löschwasserberechnung 
durchführte.

Lageführung
Um effizient zu arbeiten ist 
bei derartigen Einsätzen eine 

gute Lageführung unabding-
bar. Das Team der Lagefüh-
rung sammelte alle wichtigen 
Einsatzdaten und konnte 
somit den Einsatzleiter best-
möglich mit nützlichen Infor-
mationen versorgen und un-
terstützen.

Fazit
Bei der Schlussbesprechung 
lobte Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Johann Steinberger 
die gute Zusammenarbeit der 
einzelnen Feuerwehren und 
bedankte sich auch bei der 
Rettung für die Unterstüt-
zung. Bezirksfeuerwehrins-
pektor Stefan Geisler regte 
ein paar Verbesserungsvor-
schläge an und bedankte 
sich auch für die Bereit-
schaft, an solchen Übungen 
teilzunehmen. Alles in allem 
wurde die Übung von der 
Feuerwehr Gallzein bestens 
vorbereitet und gemeinsam 
gut gemeistert.

An der Übung beteiligt wa-
ren: FF Gallzein, FF Buch, 
FF Jenbach, FF Strass, FF 
Wiesing, Btf GE Jenbacher, 
Btf LLA Rotholz, Rettung mit 
zwei Fahrzeugen

Dorfadventkalender

Pünktlich zum 1. Dezember 
erstrahlt auch heuer wie-
der das erste liebevoll ge-
schmückte Adventhaus im 
Dorf. Bis zum 24. Dezember 
wächst der Kalender Tag für 
Tag, jeweils mit einem neuen 
beleuchteten Haus. 
Abendliche Spaziergänger 
können dieses leise Schau-
spiel leicht mitverfolgen, da 

alle Adventhäuser entlang 
des beleuchteten Dorfweges 
liegen. 

Vielen herzlichen Dank an alle 
Hausbesitzer, die sich wieder 
am Dorfadventkalender be-
teiligen und auch an alle an-
deren, die ihre Häuser immer 
so liebevoll in der Adventszeit 
beleuchten und schmücken.
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Di, 01.12. Blutspendeaktion des Roten Kreuzes und der Gemeinde Achenkirch | 16.00 bis 20.00 Uhr | Mehrzweckhalle  
 Achenkirch
02./29.12. Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Mi, 02.12. Handarbeits- und Kreativtreff | 19.30 Uhr | Alpenhotel Tyrol in Pertisau | Jeder bringt einfach sein eigenes Projekt  
 mit, egal ob gehäkelt, gestrickt, gewebt,... wird! Du wolltest schon immer selber z.B. eine Mütze stricken, weißt aber  
 nicht wie oder verstehst die Anleitung nicht? Besorge dir das gewünschte Material und komm vorbei! Gerne sind auch  
 Anfänger willkommen, wir versuchen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen!
Mi, 02.12. Jahreshauptversammlung des Tourismusverband Achensee | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Maurach
Do, 03.12. Vortrag „Richtig räuchern“ mit Ivo Siebenförcher | 19.30 Uhr | Tiroler Kräuterhof Naturkosmetik in Maurach |  
 Räuchern in der Weihnachtszeit und in den Raunächten. Wie räuchere und reinige ich meine Räume richtig. Richtige  
 Technik, Reihenfolge und Wahl des entsprechenden Kräuterwerkes.| Eintritt EUR 14,– inkl. Begrüßungsgetränk |  
 Anmeldung Tel. 05243/43004 oder per E-Mail an info@tiroler-naturkosmetik.com
Fr, 04.12. Live on Stage „The Lone Gunman“ | 19.00 Uhr | Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte Christlum
04./11./ Backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | 10.00 - 12.00 Uhr | Bäckermeister Alexander Adler wird im 
18.12. Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl backen | Die Bäckerei Adler ist mit ihrem Holzofen  
 auch Mobil und kann für Feste und Feiern gebucht werden - Infos unter Tel. 05246/6202
05. - 08.12. Wurst- und Zeltenwatten der Schützenkompanie Eben | ab 16.00 Uhr | Sonntag und Dienstag ab 10.00 Uhr |  
 Kirchenwirt in Eben
Mo, 07.12. Nikolausparty mit Nagelwettbewerb des FC Achensee | 19.00 Uhr | Fußballkantine Maurach
Fr, 11.12. Warm Up - Open Air Party Wintersaison 2015/16 mit DJ Chris la Funk | 17.00 - 22.00 Uhr | Weihnachtshaus Christlum  
 - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch
Sa, 12.12. Flohmarkt zugunsten des Tierschutzverein „Haus der Tiere in Maurach“ | 09.00 - 18.00 Uhr | Gemeindesaal Wiesing 
Sa, 12.12. Winteropening mit DJ | ab 15.30 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch
Di, 15.12. Vortrag „Natürlich gesund“ mit Gertrude Messner - Bekannt durch zahlreiche Bücher und vom ORF | 19.00 Uhr |  
 Die Gesundheit mit natürlichen Mitteln und Kräutern selbst in die Hand nehmen. Wissenswertes über heimische Kräuter, 
 richtige Ernährung sowie einfache und wirkungsvolle Hausmittel. | Eintritt EUR 14,– inkl. Begrüßungsgetränk |  
 Anmeldung Tel. 05243/43004 oder per E-Mail an info@tiroler-naturkosmetik.com
16./23.12. Rodelabend in der Christlum | ab 17.00 Uhr Warm Up im Weihnachtshaus Christlum - Skilehrerstüberl - Hochalmlifte  
 Christlum in Achenkirch | ab 19.30 Uhr Liftbetrieb für die Rodler
So, 20.12. Achensee Langlauf Opening | ab 09.00 Uhr | Alpen Caravan Park Achensee in Achenkirch | Infos siehe Seite 5
Mi, 23.12. Christmas Party | ab 21.00 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in Achenkirch
Di, 29.12. Vorsilvesterparty in Maurach | ab 19.00 Uhr | Ortszentrum von Maurach | um ca. 23.00 Uhr Feuerwerk
Do, 31.12. Silvesterschwimmen | ab 12.30 Uhr | Seepromenade in Pertisau | nähere Infos Seite 4
Do, 31.12. Silvester-Wanderung zur Grünangerl-Kapelle | Treffpunkt um 15.00 Uhr beim Inntal Stadl in Wiesing | Wanderung von  
 Wiesing nach Münster zur Kapelle, anschließend nettes Beisammensein mit Musik, Glühwein und besinnlichen Worten.
Do, 31.12. Silvesterparty mit den „Zillertaler Berggranaten“ | ab 19.30 Uhr | Christlum Alm - Hochalmlifte Christlum in  
 Achenkirch
Do, 31.12. Große Silvesterparty mit DJ und Feuerwerk bei offenem Dach | ab 21.00 Uhr | Salettl - Hochalmlifte Christlum in 
 Achenkirch
Do, 31.12. Silvesterparty mit Silvester-Menü und Feuerwerk | ab 19.00 Uhr | Camping Schwarzenau in Achenkirch |  
 Um Tischreservierung wird gebeten Tel. 0664/4662070 oder 0664/4155036
Do, 31.12. Silvesterfeier | ab 19.00 Uhr | Inntal Stadl in Wiesing | mit Alleinunterhalter „Heini aus Brandenberg“
Do, 31.12. Silvester auf der Pertisauer Rodlhütte | ab 20.00 Uhr | Silvester mit Live-Musik und Silvestermenü |  
 Transfermöglichkeit mit dem Rodlexpress. | Menüpreis EUR 44,- | Reservierung erbeten Tel. 05243/5871
Do, 31.12. Silvesterparty mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“ | ab 21.00 Uhr | Langlaufstüberl Pertisau | Eintritt EUR 10,- | 
 Tischreservierungen erforderlich Tel. 05243/5846 Ä
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Achenkirch: Do, 24.12. 15.30 Uhr Kinderandacht, 17.00 und 22.00 Uhr Christmette, Fr, 25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe, 
17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst auf der Falkenmoosalm, Sa, 26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe, Do, 31.12. 18.00 Uhr Jahres-
dankgottesdienst, Fr, 01.01.2016 09.00 Uhr Hl. Messe, Mi, 06.01.2016 09.00 Uhr Hl. Messe (Drei König)
Eben: Do, 24.12. 17.00 Uhr Kinderandacht, 21.30 Uhr Christmette, Fr, 25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe, Sa, 26.12. 09.00 Uhr  
Hl. Messe, Do, 31.12. 19.00 Uhr Jahresdankgottesdienst, Fr, 01.01.2016 09.00 Uhr Hl. Messe, Mi, 06.01.2016 09.00 Uhr 
Hl. Messe 
Pertisau: Do, 24.12. 16.30 Uhr Kinderandacht, 17.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kapelle, 
23.00 Uhr Christmette, Fr, 25.12. 10.30 Uhr Hl. Messe, Sa, 26.12. keine Hl. Messe, Di, 29.12. 16.30 Uhr Jahresdankgottes-
dienst, Do, 31.12. 17.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst in der Heilig Kreuz Kapelle, Fr, 01.01.2016 10.30 Uhr Hl. Messe, 
Mi, 06.01.2016 10.30 Uhr Hl. Messe
Hinteriss: Fr, 25.12. 11.00 Uhr Hl. Messe, Fr, 01.01.2016 11.00 Uhr Hl. Messe
Steinberg: Do, 24.12. 16.00 Uhr Kindermette, 22.00 Uhr Christmette, Do, 31.12. 16.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Wiesing: Do, 24.12. 16.00 Uhr Kinderandacht, 22.00 Uhr Christmette, Do, 31.12. 18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst, 
Fr, 01.01.2016 10.00 Uhr Neujahrs-Eucharistiefeier 

Weihnachtsgottesdienste am Achensee

Veranstaltungen Dezember 2015
Eine Übersicht der Adventveranstaltungen am Achensee gibt es auf Seite 2


